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Bürgerhaushalt 2021 
 
Sachverhalt: 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.09.2018 beschlossen, ab dem Jahr 2019 einen 
Bürgerhaushalt einzuführen. Das Projekt Bürgerhaushalt wurde vorerst für 3 Jahre vorge-
sehen, über eine Weiterführung soll 2021 entschieden werden. Als Verfügungsmittel wurde 
ein Betrag in Höhe von 30.000,- € im Haushalt 2021 bereitgestellt. 
 
1) Bericht aus den Jahren 2019 bis 2021: 
 
Aus den Jahren 2019 und 2020 sollten insgesamt acht Vorschläge aus dem Bürgerhaushalt 
zur Umsetzung kommen: 
 
2019: 

- „Lebendiges Neufahrn“ 
- „Anschlussfreie Toiletten auf Spielplätzen“ 
- „Bahnunterführung freundlicher; Ausleuchtung der Ecken mit Spots“ 
- „Bouleplatz“ 
- „Inklusiver Spielplatz“ 

2020: 
- „Sonnenschutz für Kinderspielplatz“  
- „Spielplatz am / rund um den Marktplatz“ und 
- „Barfußpfad“ 

 
Die Entscheidung zur Weiterführung des Bürgerhaushalts steht in nächster Zeit an.  
 
2) Bereitstellung unverbrauchter Mittel aus dem Bürgerhaushalt 2019 im  
    Bürgerhaushalt 2021: 
 
Die Maßnahmen aus dem Bürgerhaushalt wurden überwiegend umgesetzt. 
 

- Für das „Lebendige Neufahrn“ wurden im Oktober / November 2019 Bänke aufge-
stellt. Am Kurt-Kittel-Ring sowie am Auweg und Lohweg wurden eine Doppelliege 
bzw. Liegebänke errichtet, Beerensträucher gepflanzt. Ein Igelhaus, ein Insektenhotel 
sowie Fledermaus- und Vogelkästen wurden aufgestellt / aufgehängt.  

- Der Bouleplatz wurde im Mai 2020 am Galgenbachweiher bei der Halfpipe vom Bau-
hof errichtet.  



- Am Spielplatz „An der Lohe“ wurden Vollinklusionsgeräte und zwar eine Wippe und 
ein Karussell errichtet.  

- Für den Sonnenschutz an Spielplätzen wurden im November 2020 im Spielplatz am 
Lohweg 6 Bäume gepflanzt. Aufgrund der Platzverhältnisse konnten nur max.  
6 Bäume gepflanzt werden. Die rechtlichen 4 Bäume wurden an sinnvollen Plätzen 
an den Kinderspielplatz an der Poccistraße (3 Bäume) und am Kinderspielplatz 
Kettelerstraße (1 Baum) gepflanzt. 

- Der Barfußpfad wurde im Mai 2021 im Neufahrner Süden, südlich der Wilhelm-
Busch-Straße errichtet. 

- Der Spielplatz am Marktplatz steht kurz vor der Umsetzung. Nach Lieferung der Fall-
schutzmatten kann mit der Errichtung durch den Bauhof begonnen werden. 

 
Die Maßnahme „Anschlussfreie Toiletten auf Spielplätzen“ stellte sich während der Um-
setzungsphase als nicht realisierbar heraus. Grund ist, dass Komposttoiletten und damit die 
Holzoberflächen hygienisch nicht rein zu halten sind. Zudem ist eine adäquate natürliche 
Verrottung bei größeren Mengen an Fäkalien nicht gegeben.  
Die Vorschlagende wurde hierrüber informiert und erklärte sich damit einverstanden, den 
Vorschlag nicht umzusetzen. 
Die Verwaltung schlägt vor, die nichtverbrauchten Mittel in Höhe von 6.000,- € aus dem 
Bürgerhaushalt 2019 dem Bürgerhaushalt 2021 zuzuschlagen.  
 
Die Maßnahme „Bahnunterführung freundlicher“ stellte sich in der Umsetzung ebenfalls 
schwierig dar. Zusammen mit der Vorschlagenden wurde vor Ort festgestellt, dass die Aus-
leuchtung der Ecken der Bahnunterführung ausreichend ist. Die nicht verbrauchten Mittel 
aus dem Bürgerhaushalt 2019 sollen ebenfalls dem Bürgerhaushalt 2021 zugeschlagen 
werden. 
 
3) Entscheidung über die TOP 10 Vorschläge aus dem Jahr 2021: 
 
Das Konzept des Bürgerhaushalts 2021 basiert, wie in den vergangenen Jahren, auf insge-
samt 5 Phasen: 
 
Phase 1: „Vorschläge abgeben“ 
In der Zeit vom 01.02.2021 und 12.03.2021 konnten die Vorschläge abgegeben werden. Es 
wurden insgesamt 71 Vorschläge abgegeben. 
 
Phase 2: „Prüfung der Vorschläge“ 
Vom 15.03.2021 bis 14.05.2021 wurden die Vorschläge von den Fachabteilungen der Ver-
waltung auf deren Umsetzbarkeit und hinsichtlich der Kosten geprüft. Von den abgegebenen 
Vorschlägen erfüllten nach der Prüfung der Verwaltung 39 Vorschläge die formalen Kriterien. 
Sieben thematisch gleiche Vorschläge zu einem Calisthenics Park wurden zu einem Vor-
schlag zusammengefasst. Gleiches gilt für vier thematisch verwandte Vorschläge zum 
Bereitstellen von Aschenbechern im Gemeindegebiet. Somit standen insgesamt 30 Vor-
schläge zur Bewertung und Abstimmung. 
 
Phase 3: „diskutieren und bewerten“ 
Die zulässigen Vorschläge wurden veröffentlicht. Vom 28.06.2021 bis 11.07.2021 konnten 
diese Vorschläge von den Bürgerinnen und Bürgern kommentiert und bewertet werden. 
Insgesamt wurden 819 Kommentare und 162 Bewertungen (ja/nein) zu den Vorschlägen 
abgegeben. 
 
Phase 4: „Stimmen abgeben“ 
Vom 12.07.2021 bis 01.08.2021 wurde über die einzelnen Vorschläge abgestimmt. In 
diesem Jahr wurden 749 Stimmen abgegeben (Korrektur zur Pressemitteilung). Das Er-
gebnis der Abstimmung liegt der Beschlussvorlage bei (Anlage 11). 
 



Phase 5: „Entscheidung“ 
Bekanntgabe der TOP 10 Vorschläge und Entscheidung im Gemeinderat. 
 

Folgende TOP 10 Vorschläge liegen zur Entscheidung vor: 
 

1) Umzäunte Hundewiese (103 Stimmen / 13,8%) 
- Vorschlag: Anlage 1 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 15.000,- € 
- Als Ort für die Hundewiese wird von der Liegenschaftsabteilung die Fläche hinter 

dem Volksfestplatz (Fl.Nr. 359/0, Gmkg. Neufahrn) vorgeschlagen (siehe Anlage 1a). 
Der Grund gehört der Pfarrpfründestiftung, jedoch besteht zwischen der Stiftung und 
der Gemeinde Neufahrn ein gültiger Pachtvertrag für das gesamte Flurstück, der 
noch bis 2024 läuft. Die Nutzung des Grundstücks ist daher vorerst bis 2024 möglich. 

- Es wird von einer Mindestgröße von 70 m x 70 m ausgegangen. 
- Folgekosten: wird aktuell noch geprüft (Reinigung des Grundstücks, Müllentsorgung, 

ggf. Rückbau der Anlage) 
 

2) Open Air Kino für die Gemeinde Neufahrn (96 Stimmen / 13%) 
- Vorschlag: Anlage 2 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 15.000,- €. Bei guter Auslastung Reduktion der 

Gesamtkosten durch Erlös aus Eintrittsgeldern. 
- Die Kostenschätzung beruht auf Erfahrungswerten des Reutlinger Spitalhof jährlich 

durchgeführten Open-Air-Kinos. Es erfolgt auch noch Kontaktaufnahme mit den 
Betreibern des Cineplex um eine mögliche Kooperation zu erörtern.  

- Durchführung am OMG, analog anderer Kulturveranstaltungen. Vorort Organisation 
durch das Sachgebiet Öffentlichkeitsarbeit / Veranstaltungen in Kooperation mit 
freiwilligen Helfern aus dem Kulturbeirat. Veranstaltungsdauer von ca. 1- 2 Wochen.  

- Folgekosten: keine 
 

3) Rutschbahn Spielplatz (81 Stimmen / 10,8%) 
- Vorschlag: Anlage 3 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 8.000,- € 
- Um den Fallschutz zu gewährleisten muss vorab das Fußballtor in südlicher Richtung 

versetzt werden, somit verkleinert sich automatisch der Bolzplatzbereich um ca. 5 m. 
Der platzsparende Einbau einer Hangrutsche wurde bereits vom Eigentümer des 
Spiel- und Bolzplatzes abgelehnt. 

- Folgekosten: keine 
 

4) Outdoor Calisthenics Park (57 Stimmen / 7,6%) 
- Vorschlag: Anlage 4 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 15.000,- € 
- Standortvorschläge der Verwaltung: am Skatepark 
- Folgekosten: keine, außer Reparatur durch Vandalismus 

 

5) Markierte Wanderwege Massenhausen – Fürholzen – Hetzenhausen (45 Stimmen / 
6,0%) 

- Vorschlag: Anlage 5 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 4.000,- € 
- Folgekosten: keine außer durch Vandalismus 

 

6) Trimm-Dich-Pfad im und um den Freizeitpark herum (41 Stimmen / 5,4%) 
- Vorschlag: Anlage 6 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 15.000,- € 
- Es können aus Kostengründen nur ca. 5 Stationen aufgebaut werden 
- Standortvorschläge der Verwaltung: Der Trimm-Dich-Pfad kann nur um den 

Freizeitpark herum aufgebaut werden, da die Gemeinde im Freizeitpark keine 
Eigentumsrechte hat.  

- Folgekosten: keine außer durch Vandalismus 



 
7) Fahrrad Reparaturstation (37 Stimmen / 5,0%) 
- Vorschlag: Anlage 7 zur Beschlussvorlage 
- Die Verwaltung schlägt vor, ein hochwertiges und stabiles Modell der Fa. RASTI zu 

wählen. Mit der Fahrrad-Reparaturstation der Fa. RASTI können zwei Räder gleich-
zeitig gewartet werden. Die Werkzeuge sind an einziehbare Stahlseile aus gefloch-
tenem Edelstahl angebracht. Durch die robuste und höherwertige Bauweise dieses 
Modells ist jenes vor Beschädigungen und Vandalismus geschützt. Die Reparatur-
station kommt mit Luftpumpe und Radhalterung. Die Reparaturstation wird lediglich 
aufgeschraubt. Ein Fundament ist bei diesem Modell nicht notwendig. Die Service- 
und Reparaturstation ist ein nützlicher Helfer auf Radtouren und im Alltag (kleinere 
Reparaturen, Luft nachpumpen, Reifen wechseln). 

- Der ADFC Neufahrn begrüßt diese Maßnahme als weitere Serviceleistung und zur 
Steigerung der Fahrradfreundlichkeit, weshalb die Ortsgruppe diese Maßnahme mit 
500,00 Euro bezuschussen würde. 

- Die Kostenschätzung der Verwaltung wurde deshalb überarbeitetet: Beim vorge-
schlagenen Modell „MANDAU“ der Fa. RASIT betragen die Gesamtkosten 2.800,- € 
(inkl. MwSt.), nach Abzug des Zuschusses liegen die Kosten dementsprechend bei 
2.300,- €. 

- Als geeigneter Standort wäre der Marktplatz in der Nähe des Trinkwasserbrunnens 

auszumachen.  

 hohe Sichtbarkeit 

 viel frequentierter und belebter Platz 

 Schutz vor Vandalismus 

- Folgekosten: Grundsätzlich keine Folgekosten. Bei Vandalismus bzw. Verlust des 
Werkzeugs beträgt der Preis für die Nachbestellung zwischen 30,- € und 35,- € je 
Einheit inkl. Stahlseil und Gegengewicht. 

 
8) Wandern zwischen den Ortsteilen (36 Stimmen / 4,8%) 
- Vorschlag: Anlage 8 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 4.000,- € 
- Folgekosten: keine außer Vandalismus 

 
9) Dog 2.0 – Installation von Hundestationen (28 Stimmen / 3,7%) 
- Vorschlag: Anlage 9 zur Beschlussvorlage 
- Im Gemeindegebiet sind insgesamt 12 Hundekotbeutelspender aufgestellt und 273 

Mülleimer. Die Aufstellung weiterer Spender ist möglich.  
- Die Verwaltung hat die Kosten nochmals geprüft. Eine Hundetoilette mit integriertem 

Mülleimer kostet rd. 630,- €. Hinzu kommen Bauhufleistungen für das Aufstellen in 
Höhe von rd. 90,- € pro Hundestation.  Gesamtkosten pro Hundestation: 720,- €.  

- Die Kosten für die Homepage zur Einrichtung einer interaktiven Karte können nach 
Auskunft unseres neuen Providers vernachlässigt werden. Die gewünschte Darstel-
lung kann durch die im Vertrag vorgesehenen Module verwaltungsseitig abgewickelt 
werden 

- Folgekosten: rd. 560,- € Bauhofleistungen (Auffüllen der Tüten, ggf. Vandalismus und 
leeren der Mülleimer) im Jahr pro Station. 
Kosten für Hundekotbeutel ca. 25,- € pro Station pro Jahr. 

 
10) Tischtennisplatten am Mühlsee (27 Stimmen / 3,6%) 
- Vorschlag: Anlage 10 zur Beschlussvorlage 
- Kostenschätzung der Verwaltung: 3.500,- € 
- Folgekosten: keine außer Vandalismus 

 
Für die Festlegung, welche Maßnahmen umgesetzt werden sollen, soll analog das 
Beschluss-Procedere aus den Jahren 2019 und 2020 durchgeführt werden.  



Diskussionsverlauf:  
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1) Bereitstellung der unverbrauchten Mittel aus dem Bürgerhaushalt 2019 im 
Bürgerhaushalt 2021 

 
Der Gemeinderat stimmt zu, die nicht verbrauchten Mittel aus dem Bürgerhaushalt 2019 in 
Höhe von 6.000,- € aus dem Vorschlag „Anschlussfreie Toiletten auf Spielplätzen“ und in 
Höhe von 2.000,- € aus dem Vorschlag „Bahnunterfürhung freundlicher; Ausleuchtung der 
Ecken mit Spots“, somit insgesamt 8.000,- € dem Bürgerhaushalt 2021 zuzuschlagen, so 
dass im Bürgerhaushalt 2021 insgesamt ein Budget in Höhe von 38.000,- € zur Verfügung 
steht. 
 
 

2) Entscheidung über die TOP 10 Vorschläge aus dem Jahr 2021 
 

1. Entscheidung über das Abstimmungsprocedere: 
 
Beschluss 1:  
 

a) Der Gemeinderat entscheidet beschlussmäßig über jeden einzelnen Vorschlag, ob 
dieser überhaupt angenommen wird. 
 

b) Der Gemeinderat entscheidet dann einzeln über die verbliebenen Vorschläge und 
zwar in der vorgelegten Reihenfolge (1 – 10). Damit wird dem Abstimmungsergebnis 
aus der Bürgerschaft entsprechend Rechnung getragen. 
 

c) Die Abstimmung unter 3. wird solange durchgeführt, bis das vom Gemeinderat 
vorgegebene Budget von 30.000,- € (bzw. 38.000,- €) erschöpft ist. Vorschläge, 
deren voraussichtliche Kosten höher sind als die Differenz zwischen der Summe der 
bereits vorher beschlossenen Vorschläge und dem gedeckelten Budget von 30.000,- 
€ (bzw. 38.000,- €) kommen nicht mehr zur Abstimmung.  
 

2. Entscheidung, welcher Vorschlag überhaupt zur endgültigen Abstimmung 
kommt: 

 
Beschluss 2.1: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Umzäunte Hundewiese“ vorbehaltlich der 
Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung: 
 
Beschluss 2.2: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Open Air Kino für die Gemeinde Neufahrn“ 
vorbehaltlich der Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung: 
 
 



Beschluss 2.3: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Rutschbahn Spielplatz Hetzenhausen“ 
vorbehaltlich der Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung 
 

Beschluss 2.4: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Outdorr Calisthenics Park“ vorbehaltlich der 
Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung 
 

Beschluss 2.5: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Markierte Wanderwege Massenhausen-
Fürholzen-Hetzenhausen“ vorbehaltlich der Entscheidung über das zu berücksichtigende 
Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung 
 

Beschluss 2.6: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Trimm-Dich-Pfad im und um den Freizeitpark 
herum“ vorbehaltlich der Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu 
übernehmen. 
 
Abstimmung 
 

Beschluss 2.7: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Fahrradreparaturstation“ vorbehaltlich der 
Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung 
 
Beschluss 2.8: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Wandern zwischen den Ortsteilen“ 
vorbehaltlich der Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung 
 
Beschluss 2.9: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Dog 2.0 – Installation von Hundestationen“ 
vorbehaltlich der Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung 
 
Beschluss 2.10: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Vorschlag „Tischtennisplatten am Mühlsee“ vorbehaltlich 
der Entscheidung über das zu berücksichtigende Budget zu übernehmen. 
 
Abstimmung 



3. Entscheidung über die Reihung der in die engere Auswahl gekommenen 
Vorschläge bis zur Ausschöpfung des Budgets: 

 
 
 
Beratungsergebnis: 
 

 
Abstimmungs- 

Ergebnis 
 

 
 

: 

zugestimmt abgelehnt lt. Beschlussvor-
schlag 

Abweich. Beschluss 
(Rücks.) 

 
 
 
 
 
 
 


